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Einleitung: Wer wir sind 

Das Gymnasium Tiergarten ist im Jahre 2012 aus der Fusion der 
Heinrich-von-Kleist- und der Menzel-Oberschule hervorgegangen. 
Ausgehend von der daraus zunächst resultierenden Überbelegung mit 
damals 1070 Schüler_innen sowie 120 Lehrkräften hat sich die Schule 
bis zum Jahr 2018/19 bei 900 Schüler_innen und 100 Lehrkräften sta-
bilisiert. Damit stellt das Gymnasium Tiergarten eine große Oberschu-
le im Sinne der Zumessungsrichtlinie dar. 

Die Lage der Schule im Spreebogen westlich des Hansaviertels, direkt 
an der U9 als Nord-Süd-Verkehrsachse, bedingt ihre Bedeutung so-
wohl als Kiezgymnasium mit Wirkung als Bildungsinstitution in Moabit 
und dem südlichen Wedding als auch als dezidiert bildungsorientier-
tes, allgemeinbildendes Gymnasium mit einem Einzugsbereich, der bis 
nach Pankow im Norden und Schöneberg im Süden reicht. Daraus 
ergibt sich das spezifische Profil der Schule, das sich zwischen den Po-
len von gymnasialer Grundversorgung und bildungsorientierter Per-
sönlichkeitsförderung ansiedelt. Ein expliziter Schwerpunkt dieses Pro-
fils liegt zu gleichen Teilen auf der kulturellen Begegnung in der loka-
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Ist-Zustand 

len Gesellschaft und auf der Anschlussfähigkeit an die globalisierte 
Gesellschaft des 21. Jahrhunderts. Mit dieser Spannweite steht das 
Gymnasium Tiergarten exemplarisch für die Herausforderungen der 
Berliner Bildungslandschaft und Stadtgesellschaft. Wir verstehen un-
seren schulischen Ansatz als ganzheitliche Antwort auf diese Heraus-
forderungen. 

Dieses Profil schlägt sich in der  Ausstattung der Schule nieder. Es 
ruht auf den Eckpfeilern von  koordinierten Unterrichtskonzepten, 

 offenem Ganztagsbetrieb,  außerschulischen Kooperationen und 
 fortlaufender Schul- und Unterrichtsentwicklung. 

Ausstattung 

Das Gymnasium Tiergarten ist im Schulentwicklungsplan des Landes 
Berlin und des Bezirks Mitte als sechszügiges Gymnasium ausgewie-
sen. 

Sämtliche Klassen haben einen eigenen Klassenraum, der mit Klas-
senschrank und grundlegenden Möglichkeiten zur Raumgestaltung als 
Identifikationszentrum für die jeweilige Klasse angelegt ist. Mittelstufe 
(2. bis 4. Stock) und Oberstufe (5. und 6. Stock) ist jeweils ein eigener 
Bereich des Gebäudes zugeordnet. 

Für den Fachunterricht stehen moderne Fachräume zur Verfügung: 
 drei Informatikräume mit Steuersoftware zur interaktiven Unter-

richtsgestaltung 
 für die drei Naturwissenschaften Biologie, Chemie und Physik je-

weils vier Fachräume auf aktuellem Stand der Technik 
 vier Kunsträume 
 drei Musikräume mit Instrumentenausstattung 
 eine technisch hochwertig ausgestattete Aula mit Bühnentechnik, 

Licht- und Tonanlage 
 eine komplett neu sanierte Zweifeldsporthalle 

Räume 



   Ein Programm für das Gymnasium Tiergarten 

 
 

3 

Ist-Zustand 

 Fachräume für jede Fremdsprache sowie für Deutsch und Mathe-
matik 

 Fachräume für Geografie, Geschichte und Politikwissenschaften 
 eine Mensa und eine Cafeteria mit Ganztagsangebot und Aufent-

haltsbereich 
 ein Ganztagsbereich mit Besprechungs- und Beratungsräumen für 

die Schulsozialpädagogik, einem Aktivraum mit Sportpausenausstat-
tung und einen Studierraum mit Leseecke und Arbeitsbereich 

 Ausstattung fast aller Fachräume mit Smartboards und Lehrsoft-
ware 

Als einzige Schule Berlins verfügt das Gymnasium Tiergarten über ein 
eigenes Bootshaus. In Pichelswerder gelegen, befinden sich in dem 
Bootshaus mehrere Ruderboote unterschiedlicher Bootsklassen und 
Kanus sowie ein Motorboot als Begleitboot bei Unterricht und Trai-
ning. Auf dem Gelände und in dem Besprechungsraum können außer-
dem Seminare und sportliche Aktivitäten am Nachmittag angeboten 
werden. Organisatorischer Träger des Bootsgeländes ist der Verein 
TIMOS e.V. Die materielle Ausstattung und das geschulte Fachperso-
nal der Schule ermöglichen die Durchführung von mehreren Ruder-
kursen und Arbeitsgemeinschaften für Wassersport. 

Konzepte und laufende Prozesse 

Unterrichtskonzepte 

Eine Reihe von konzeptuellen Entscheidungen schärfen und ergän-
zen das Unterrichtsangebot am Gymnasium Tiergarten im Sinne unse-
res Profils. 

1. Schulinternes Curriculum (SchiC) Teil C 
 siehe Ausarbeitungen der Fachbereiche im Anhang 

2. Fremdsprachenangebot 
 siehe Schulflyer und Infomaterial im Anhang 
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3. Sprachförderung 
 siehe Konzept im Anhang 

Schwerpunkte sind Teilungsunterricht in den Klassenstufen 7 und 8 im 
Fach Deutsch, teilweise auch Teilungen in den Fremdsprachen und 
den Naturwissenschaften, Lesewagen in den Klassenstufen 7 und 8, 
Durchführung von Lesewettbewerben und die Entwicklung sprachsen-
siblen Fachunterrichts. 

4. Bildung und Ausbildung 
Zertifikat für exzellente berufliche Bildung (Berufsfindungskonzept 

 siehe Anhang); fächerübergreifende Wahlpflicht-Projektkurse ab 
Klassenstufe 8; Wahlpflichtfach in der Klassenstufen 9; zwei Wahl-
pflichtfächer in der Klassenstufe 10 zur Vorbereitung auf die gymna-
siale Oberstufe. 

5. Medienbildung 
Smartboardausbau; Moodle-Lernraum für die Kommunikation und die 
Informationsweitergabe von Lehrkräften an Schülerinnen und Schüler 
sowie zwischen Lehrkräften. 

6. Integration 
Einbindung der Willkommensklassen in die Schulgemeinschaft (Unter-
richt durch die gesamte Belegschaft; Teilnahme an sportlichen Wett-
bewerben und Veranstaltungen der Schule; Übergang von Willkom-
mensschülerinnen und -schülern in die Regelklassen). 

Offener Ganztagsbetrieb  Schulung sozialer Kompetenzen 

Der Übergang zum Offenen Ganztagsbetrieb im Jahr 2015 hat einen 
umfassenden Rahmen für die Schulung sozialer Kompetenzen im Sin-
ne unseres Profils erschlossen, den wir seither vielfältig ausfüllen und 
stetig weiterentwickeln. 

 siehe Konzept der Schulsozialarbeit im Anhang 
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Internationale Kontakte und Außerschulische Kooperationen  In-
tegration in die Stadtgesellschaft 

Die kulturelle Begegnung sowohl mit der lokalen als auch der globa-
len Gesellschaft steht im Fokus unserer Pflege internationaler wie ber-
linweiter Kooperationen mit vielfältigen Partnern. 

1. Schüleraustausch mit einer Schule in den USA; Schüleraustausch mit 
einer Schule in Paris 

2. Schülerfahrten in allen Jahrgangsstufen 

3. Erasmus Plus (Kooperation mit mehren europäischen Schulen zur 
Unterrichtsmethodik) 

4. Koordinierung der Gedenkfeierlichkeiten zum 9. November im Be-
zirk Mitte in Zusammenarbeit mit dem Französischen Gymnasium, 
dem Lessing-Gymnasium und der Theordor-Heuss-Gemeinschafts-
schule sowie dem Grips-Theater. 

5. Alexanderhausprojekt 
Entwicklung von Workshops und Theaterprojekten im Zusammenhang 
mit dem alexanderhausverein.org; Hintergrund: Zusammenarbeit mit 
dem englischen Journalisten und Buchautor Thomas Harding mit sei-

a-
ters Alfred Alexander, Schwerpunkt: Jugendbildungsarbeit. 

6. Kooperation mit dem Stadtmuseum Berlin 
Diverse Projekte (Stadtmaler, Geschichts-AG) 

7. Eine Vielzahl von Kooperationspartnern zur ideellen, personellen 
und finanziellen Unterstützung (Grips-Theater, Ilse Balg Stiftung Ber-
lin, ...) 

8. Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 
Jahrbuch; Homepage-AG; Tiergartengespräche (Podiumsdikussionen 
mit geladenen Gästen, bislang z. B. Wilhelm von Boddien, Thomas 
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Harding, Wolfgang Bosbach, Eva Högl, der deutschen Botschafterin in 
Kairo oder dem Präsidenten der NASA) 

Schulentwicklung und Qualitätssicherung 

Nach der Fusion des Heinrich-von-Kleist-Gymnasiums und des Men-
zel-Gymnasiums im Jahr 2012 hat sich die Schulgemeinschaft in einem 
demokratischen Prozess zunächst auf den neuen Schulnamen Gymna-
sium Tiergarten geeinigt. Seitdem ist die Entwicklung der neuen Schu-
le ein Anliegen aller vertretenen Gruppen. Bereits im Jahr 2012 wurde 
das Leitbild für das neue Schulprogramm entwickelt. In der Folgezeit 
trieben diverse Arbeitsgruppen, bestehend aus Lehrkräften, Schüle-
rinnen und Schülern sowie Eltern, die Schulentwicklung voran. Es gab 

l i-
ssenteams, 

 

Im Jahr 2014 begann die Arbeit an der Neuausrichtung des Profils 
der Schule, 2015 der Entwurf eines Schulentwicklungskonzeptes und 
2016 die Umsetzung des Neuen Rahmenlehrplans in das Schulinterne 
Curriculum. 

Als Reaktion auf die Verkürzung der Schulzeit und den teilweise 
früheren Übergang von Schülerinnen und Schülern von der Grund-
schule auf das Gymnasium ergab sich nach intensiver Diskussion, dass 

- Lite-
-

bestehen bleiben soll. Die anderen vier 7. Klassen starten als normale 
Regelklassen eines Gymnasiums. Als individuelle Profilbildung der 
Schülerinnen und Schüler wählen sie in Klassenstufe 8 zwei fächer-
übergreifende Wahlpflicht-Projektkurse, die ihren persönlichen Nei-
gungen entsprechen und deren Verbindung mit Lerngegenständen 
ermöglichen. 
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Auf mehreren Studientagen wurden in den Jahren 2016 bis 2019 
Schwerpunkte in der schulischen Entwicklung gesetzt und im Sinne 
gezielter Konzeptarbeit für das neue Schulprogramm erschlossen. Ne-
ben den oben genannten Schulentwicklungsprozessen wurden als 
Herausforderungen gesehen: die Einführung des offenen Ganztags 
und dessen sukzessiver Ausbau, der Umgang mit sonderpädagogi-
schem Förderbedarf und Inklusion, anstehende und notwendige bau-
liche Maßnahmen, die Medienbildung und die Förderung von eigen-
verantwortlichem Handeln der Schülerinnen und Schüler. 

Diese Schwerpunkte haben prozessbegleitend Eingang in unser 
 Leitbild und dessen Aktualisierungen gefunden und sind in den 
 Zielen dieses Schulprogramms abgebildet. 
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Leitbild 

Zur Gestaltung und Weiterentwicklung dieses Schulprofils haben wir 
uns ein Leitbild gegeben, das auf drei Säulen ruht und die Grundlage 
des schulischen Miteinanders darstellt. 

Im Folgenden sind die drei Säulen aus dem Homepage-Auftritt (  Überschriften 
und Kästen) ergänzt um die Formulierungen des formal immer noch gültigen alten 
Leitbilds (  kursiv unter den Kästen), die wir nur in ihrer Reihenfolge im Einzelfall 
umgestellt haben. 

Engagiert 

An unserer Schule arbeiten kompetente und engagierte Lehrkräfte, 
die sich regelmäßig fortbilden und gemeinsam mit Schülerinnen und 
Schülern und Eltern unsere Schule weiterentwickeln. 

Die Schulkultur ist geprägt von wissenschaftsorientiertem und kreati-
vem Arbeiten.  

Von den Schülerinnen und Schülern erwarten wir eine hohe Lern- und 
Leistungsbereitschaft sowie Neugierde und Freude am Forschen und 
Lernen. Der Einsatz geeigneter Lehr- und Lernmethoden trägt dazu bei, 
auf dem Weg zur allgemeinen Studierfähigkeit die individuellen Poten-
ziale sowie die Teamfähigkeit unserer  Schülerschaft zu entwickeln.  

Sozial 

Wir leben soziale Verantwortung und gestalten aktiv ein von gegen-
seitiger Achtung und Wertschätzung geprägtes Miteinander und lösen 
Konflikte gemeinsam in zielorientierten Gesprächen. 

Wir betrachten unsere Schule als einen Lern- und Lebensraum. Wir 
schaffen eine Atmosphäre, in der alle gern gemeinsam arbeiten, ei-
nander begegnen und sich wohlfühlen. Das schließt ausdrücklich die 
Eltern mit ein. Alle Beteiligten übernehmen Verantwortung für den 
respektvollen Umgang und das Erreichen anspruchsvoller gymnasialer 
Lernziele in einem funktionalen und gepflegten Schulgebäude. 
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Grundlage unseres schulischen Zusammenlebens ist der gegenseitige 
Respekt. Zugleich suchen und bieten wir den Austausch und die Zu-
sammenarbeit mit Partnern außerhalb unserer Schule: Deshalb koope-
rieren wir mit Grundschulen, wissenschaftlichen Institutionen, Betrie-
ben und internationalen Bildungsorganisationen. 

Vielfältig 

Wir fördern aktiv Vielfalt: Unser vielfältiges Angebot ermöglicht es 
uns, jede einzelne Schülerin und jeden einzelnen Schüler in ihren bzw. 
seinen individuellen Interessen und Potentialen zu unterstützen. 

Unsere Internationalität und die kulturelle Vielfalt unserer Schüler-
schaft sehen wir als Chance für die Teilhabe am Leben in einer globali-
sierten Welt. 

Wir zeichnen uns durch ein vielfältiges Angebot an Arbeitsgemein-
schaften und Aktivitäten aus. 

Damit ist unsere Schule auch ein Ort, an dem ein Zugehörigkeitsge-
fühl vermittelt und die individuelle Persönlichkeitsentwicklung geför-
dert wird. 



 

 
 

10 

Ziele und Maßnahmen 

Für die Entwicklung unserer Schule ergeben sich aus Ist-Zustand und 
Leitbild eine Reihe von bislang neun Zielen, die wir in den kommenden 
Jahren durch konkrete Maßnahmen vorantreiben wollen. 

Dabei stellen die Leitziele 1, 5, 6, 7 und 9 Schwerpunkte für die Lauf-
zeit dieses Schulprogramms dar, denen wir Maßnahmen und Fristen 
zugeordnet haben. Die Ziele 2, 3, 4 und 8 sind teilweise bereits weit-
entwickelt, oder aber als Querschnittsziele zu anderen Maßnahmen zu 
verstehen. Sie werden zu einem späteren Zeitpunkt in den Fokus rü-
cken, ohne bis dahin völlig aus dem Blick zu geraten.  

Leitziel 1: Wir identifizieren uns mit der Schule und gehen wertschät-
zend miteinander und den Lernorten um. 

Zum Teil ist die Identifikation unserer Schülerinnen und Schüler mit 
ihrer Schule noch nicht ausgeprägt. Einigen ist die Bedeutung von 
Schulbildung noch nicht völlig klar. 

Deshalb wollen wir uns verstärkt um identitätsstiftende Rituale und 
Veranstaltungen bemühen, die der Schulgemeinschaft einen verstärk-
ten Sinn für gemeinsames Lernen und Wachsen vermitteln. 

Die Anerkennungskultur und die Würdigung individueller schulischer 
Leistung soll noch weiter ausgebaut werden. Es werden bereits Aus-
zeichnungen herausragender Leistungen während der Abiturfeier ver-
geben, wie der Kleist-Ring, die Menzel-Nadel oder der Preis des bes-
ten Chemikers.  

So können motivierende Anreize gesetzt werden und die Schülerin-
nen und Schüler können MitschülerInnen, die ausgezeichnet worden 
sind,  als Vorbild erkennen. 
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Beginnend mit dem Schuljahr 2019/20 melden die Fachbereiche der 
Schulleitung besondere Einsatzbereitschaft oder Leistung, die durch 
Urkunde oder Aushänge öffentlich gemacht wird. 

Die Organisation weiterer gemeinsamer Veranstaltungen zusätzlich 
zu den bereits existierenden (Theateraufführungen, Musikabende, 
Tiergarten-Gespräche oder Diskussionsveranstaltungen) soll vorange-
trieben werden, z.B. durch Kulturtage und Feste. Formate werden im 
Schuljahr 2019/20 entwickelt. 

Klassenräume sollen über die bereits gut ausgestatteten Fachräume 
hinaus mit moderner und einheitlicher Ausstattung versehen werden  
(so etwa mit lernformabhängig umstellbaren Einzeltischen oder mit 
Aufbewahrungskästen je SchülerIn) und den Unterrichtsgruppen eine 
freundliche, lernfördernde Umgebung bieten, die die Schülerinnen 
und Schüler mitgestalten und pflegen. 

Die Verantwortungsbereitschaft für den Zustand und den Erhalt der 
Lernumgebung soll weiterhin gefördert werden. 

Ideen der Schülerinnen und Schüler zur Gestaltung der Räumlichkei-
ten sollen erfragt und eingebunden werden. 

Um die Schule für das Umfeld wahrnehmbarer zu machen, sollen 
noch mehr Projekte nach außen getragen werden. 

Die Öffentlichkeitsarbeit soll ab dem Schuljahr 2019/20 weiter aus-
gebaut werden. Auf der Homepage des Gymnasium Tiergarten wer-
den schulische Aktionen in ihrer Vielfalt noch stärker dargestellt und 
gewürdigt. Zudem wird dort in regelmäßigen Abständen ein Newslet-
ter veröffentlicht. 

Teilnahme an und Erfolge bei Wettbewerben (z.B. schulinterner Le-
sewettbewerb, Jugend forscht) sollen als Lob, aber auch als Ansporn 
zuverlässig dokumentiert werden. 
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Das Foyer soll als willkommenheißender Ort umgestaltet werden. 
Möglichkeiten für bauliche Maßnahmen werden erkundet. 

Zur Förderung des Zusammenwachsens der Klassen der Jahrgangs-
stufe 7 erhalten Klassenleitungen eine Stunde in ihrer Klasse zusätz-
lich. Diese Stunde kann für Anliegen der Gruppe, Stärkung der Ge-
meinschaft und aufkommende Fragen genutzt werden. 

Viele unserer Schülerinnen und Schüler nehmen bereits Verantwor-
tung für ihre Schule wahr, vor allem mit dem Engagement in der GSV. 
Deren Vorschläge wollen wir aufnehmen und sie zu weiteren Beiträ-
gen ermutigen. So werden wir das Angebot integrieren, SchülerInnen 
als Schiedsrichter während der 2. großen Pause auf dem Sportplatz 
einzusetzen, zur Unterstützung der Aufsicht. 

Ebenso werden wir ein Konzept entwickeln, in dem jeweils ein Leis-
tungskurs Mathematik Workshops für die 10. Klassen zur Vorberei-
tung auf den MSA anbietet. 

Um die SchülerInnen generell stärker zu beteiligen und zugleich 
jahrgangsübergreifende Vernetzung zu ermöglichen, werden wir nach 
diesem Vorbild ein Patensystem installieren, das sich an möglichen 
Hilfsangeboten nach Bedürfnis der verschiedenen Jahrgänge orien-
tiert. Angestrebt wird, dass die 8. Klassen die 7. in der Vorbereitung 
auf den Lesewettbewerb begleiten, die die 9. die 7. in der Entschei-
dung für ein Wahlpflichtprojekt in Klasse 8, die 9. die 8. ebenso in Be-
zug auf das Wahlpflichtfach, die 10. die 8. und 9. hinsichtlich der Vor-
bereitung des Berufspraktikums, des Praktikumsberichtes, der Wahl 
der Wahlpflichtfächer für Klasse 10 und der Vorbereitung der Präsen-
tationsprüfungen für den MSA. 

Die Eltern sollen stärker eingebunden werden, etwa mit Hilfe von El-
ternbriefen, die in Zusammenarbeit mit der GEV erstellt werden und 
über Grundlagen des schulischen Miteinanders wie auch Aktuelles in-
formieren. 
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Evaluation: durch Erstellung eines kriteriengeleiteten Meinungsbil-
des auf der jeweils letzten Sitzung des Schuljahres 2019/20 von GSV, 
Gesamtkonferenz und GEV.  

Leitziel 2: Wir fördern als Schulgemeinschaft die Fähigkeit, unser Han-
deln zu reflektieren und im Hinblick auf seine Wirkungen verantwor-
tungsvoll zu steuern. 

 Querschnittsziel, einstweilen in mehreren Fächern im SchiC veran-
kert. 

Leitziel 3: Unsere Schülerinnen und Schüler bauen, ausgehend von den 
Vorkenntnissen aus der Grundschule, systematisch und nachhaltig ma-
thematisch-naturwissenschaftliche Handlungs- und Methodenkompe-
tenz auf. 

 einstweilen mit dem SchiC des naturwissenschaftlich-
mathematischen Fachbereichs verknüpft. 

Leitziel 4: Unsere Schülerinnen und Schüler verfügen über die Kompe-
tenz, Situationen und Sachverhalte problemorientiert zu analysieren 
und zu deuten, um auf dieser Basis Urteile zu bilden, die sie zu mündi-
gem Handeln befähigen. 

 einstweilen mit dem SchiC der urteilsbildenden Fächer im Fachbe-
reich 2 (Gesellschaftswissenschaften und Philosophie) verknüpft. 

Leitziel 5: Wir fördern unsere Schülerinnen und Schüler darin, sich die 
Komplexität der Welt anzueignen, indem wir sie befähigen, inhaltlich 
komplexe Sachverhalte zu erfassen und strukturiert und sprachlich 
angemessen wiederzugeben. 

Das Gymnasium Tiergarten verfügt über ein Sprachbildungskonzept. 
Lehrkräfte orientieren sich zusätzlich an erprobten Verfahren (z.B. Lei-
sen) und an den Handreichungen des Senats für sprachsensiblen Fa-
chunterricht. Es wurden Power-Wörterbücher Deutsch in ausreichen-
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der Anzahl angeschafft, damit Schülerinnen und Schüler mit Deutsch 
als Zweitsprache z.B. in Klassenarbeiten selbstständig unbekannte 
Wörter nachschlagen zu können. 

Wir betreiben Leseförderung als Mittel zum erweiterten Spracher-
werbs durch das Vertretungskonzept der Arbeit mit dem Lesewagen.  

Zum Texterstellen wird in vielen Fächern bereits mit Satzbausteinen 
und Schreibrahmen gearbeitet, um die Ausdrucksfähigkeit zu schulen. 

Im Deutschunterricht der Klassenstufe 7 wird zu Beginn des Schul-
jahres die Texterschließungsmethode des Leselotsen eingeführt und 
im Verlauf des Unterrichts angewendet. 

Zur Erweiterung des fachspezifischen Wortschatzes sollen verstärkt 
Glossare angelegt werden, wie das bereits im Deutschunterricht (z.B. 
zum Thema Film/Lyrik/Drama) geschieht. 

Lehrkräfte aller Fächer leiten das Anlegen an und kontrollieren die 
Führung. 

Leitziel 6: Lernen ist den Schülerinnen und Schülern im Sinne eines Auf-
baus eigener Kompetenzen wertvoll. Sie verfügen über Methoden und 
nutzen Angebote, die ihnen ermöglichen, dies als Haltung auszuprägen. 

Die Motivation der Schülerinnen und Schüler schwindet, je später 
die Unterrichtsstunden liegen. Neben der zunehmenden natürlichen 
körperlichen Ermüdung im Laufe eines Schultages tragen ein in eini-
gen Bereichen wenig inspirierendes Lernumfeld, fehlende Stillarbeits- 
und Rückzugsräume für die Sekundarstufe I, nicht ausreichende Be-
wegungsmöglichkeiten für die Schülerinnen und Schüler und zu kurze 
Pausen ab der 6. Stunde hierzu bei. 

Geringere Motivation und Wertschätzung zeigt sich auch in Vertre-
tungsstunden. 
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Im Schuljahr 2019/20 soll ein Vertretungsstundenkonzept entwickelt 
werden. Die einzelnen Fachbereiche stellen dafür den regulären Un-
terricht ergänzende Materialien für den Vertretungsunterricht in ih-
rem Fach zusammen. Die Umsetzung des Konzepts erfolgt durch das 
gesamte Kollegium. Die Schülerinnen und Schüler sollen dadurch Ver-
tretungsstunden als sinnvolle Ergänzung des regulären Unterrichts 
wahrnehmen und ihnen Nutzen für das eigene Lernen beimessen. 
Umgekehrt wird so der Hauptsinn von Schule, die eigene Kompetenz-
entwicklung zu befördern, erfahrbar. 

Leitziel 7: Wir messen dem Beherrschen von mehreren Sprachen beson-
dere Bedeutung bei.  

Wir fördern die Fremdsprachenkompetenz unserer Schülerinnen 
und Schüler so, dass sie Kommunikationssituationen in mehreren 
Sprachen erfolgreich bewältigen können, und entwickeln ihre mehr-
sprachige Kompetenz, um Kenntnisse in einer Sprache für das Erlernen 
anderer Sprachen zu nutzen. 

Viele unserer Schülerinnen und Schüler sind mehrsprachig. Dieses 
Potenzial nutzen wir, in Ergänzung zu unserem Fremdsprachenkon-
zept, um mit den Schülerinnen und Schülern eine hohe Fremdspra-
chenkompetenz zu entwickeln, die ihnen eine aktive Teilhabe an Kul-
tur- und Arbeitswelt in der globalen Gemeinschaft ermöglicht. 

Am Gymnasium Tiergarten gibt es ein vielfältiges Unterrichts- und 
extracurriculares Angebot in den Fremdsprachen Englisch, Franzö-
sisch, Spanisch, Latein und Chinesisch, wie z.B. die Arbeitsgemein-
schaften Debating, Preparation Course (Cambridge English Exams) und 
Internationale Kontakte. 

Unsere Schülerinnen und Schüler werden auf die DELF-Prüfungen 
(französisches Sprachdiplom) vorbereitet, können am CertiLingua-
Programm teilnehmen und können Schülerinnen und Schüler aus an-
deren Ländern kennenlernen. 
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Die Bedeutung der verschiedenen Fremdsprachen für Studium und 
Beruf werden besonders erschlossen. 

Als Ansatzpunkte haben wir die Förderung der Begeisterung für das 
Fremdsprachenlernen und der Erkenntnis der vielfältigen Möglichkei-
ten durch Fremdsprachenkompetenz identifiziert. 

Die Begeisterung für das Fremdsprachenlernen wollen wir über wei-
tere attraktive Angebote zunächst im Wahlpflicht-Bereich steigern. 
Dabei sollen schülernahe Fremdsprachenangebote (z.B. Creating Me-
dia in English, sprachenverbindende Lernstrategien) im Vordergrund 
stehen. Damit soll auch das kontinuierliche Lernen von Fremdspra-
chen in der Oberstufe ermöglicht werden. 

Das WP-Konzept im Bereich Fremdsprache soll im 1. Schulhalbjahr 
2019/2020 vielfältiger entwickelt werden  

Evaluiert werden die Angebote durch die Rückmeldung der Teilneh-
merInnen des ersten Durchlaufs anhand von Fragebögen, und der Er-
folg wird sich in den WP-Wahlen des zweiten Durchgangs zeigen. 

Die Einsicht in die vielfältigen Möglichkeiten, die eine hohe Fremd-
sprachenkompetenz eröffnet, wollen wir fördern, z.B. durch die AG 
und den Kurs Debating und zertifikatsorientierte Angebote wie DELF 
oder CertiLingua. Hierdurch wird die Bedeutung der Fremdspra-
chenkompetenz im öffentlichen Leben den Schülerinnen und Schülern 
deutlich und bestärkt sie in der weiteren Nutzung ihrer erworbenen 
Kenntnisse in der globalen Welt. 

Evaluation findet anhand der Teilnehmerzahl, der Anzahl der be-
standenen Prüfungen und der erreichten Ergebnisse statt. 
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Leitziel 8: Wir verfügen über ein pädagogisches Konzept, das im Rahmen 
des offenen Ganztags zur ganzheitlichen Befähigung unserer Schüle-
rinnen und Schüler zu gesellschaftlicher, politischer und kultureller 
Teilhabe beiträgt. 

 Querschnittsziel, siehe einstweilen das Konzept der Schulsozialar-
beit im Anhang. 

Nach den Baumaßnahmen und dem Umzug der Cafeteria Ende 2020 
werden die Aktivitäten und Projekte im Rahmen des Ganztagskonzep-
tes überprüft und ggf. neu entwickelt. 

Leitziel 9: Durch Medienbildung befähigen wir unsere Schülerinnen und 
Schüler zu mündigem Handeln in der medialen und digitalen Welt.  

Der Unterricht am Gymnasium Tiergarten erfolgt unter Einbeziehung 
moderner Technik und Medien. Im Unterricht in den Fachräumen 
werden Smartboards als interaktive Tafeln und im Sprachunterricht als 
Zugang zum Internet, z.B. zur Schulung des Hör-Seh-Verständnisses an 
authentischen Sprachvorbildern, eingesetzt. 

Schülerinnen und Schüler nutzen projektgebunden eigene Smart-
phones im Unterricht. 

Auch Lern-Apps werden unterrichtlich und außerunterrichtlich ge-
nutzt. 

Die Schülerinnen und Schüler der 7. Jahrgangsstufe erhalten einmal 
wöchentlich Unterricht in ITG (Informationstechnische Grundbildung). 

Grundsätzlich thematisieren die Lehrkräfte Vorzüge und Risiken der 
Medien je nach Unterrichtsziel. 

Beginnend mit dem Schuljahr 2019/20 wird auf eine geeignete Aus-
stattung auch der nicht fachgebundenen Klassenräume hingearbeitet, 
damit auch dort mediengestützter Unterricht vermehrt stattfinden 
kann. Dadurch wird eine vielseitige Mediennutzung möglich, sodass 
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sich Klassen auch in anderen Unterrichtsfächern als ITG kritisch mit 
dieser auseinandersetzen können. 

Durch eine solche Ausstattung können Kompetenzen frühzeitig ge-
schult werden, z.B. die Vorgehensweise bei Online-Recherchen. 

Um Schülerinnen und Schüler eine kritische Distanz zu Medien zu 
ermöglichen, soll ein Projekttag (ab 2020/21) für die Klassenstufe 7 
zum Thema etabliert werden, Exkursionen zu außerschulischen Lern-
orten (Digitale Helden) sollen eingeplant werden. 

Besonderes Augenmerk soll die datengeschützte Kommunikation 
über z. B. Threema erhalten. 

 siehe Medienbildungskonzept im Anhang. 
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Interne Evaluation 

Das Gymnasium Tiergarten verfügt über ein am Schuljahresverlauf 
orientiertes Evaluationskonzept, das gleichermaßen interne Daten zur 
Einspeisung in die Evaluationszyklen der verschiedenen Schulentwick-
lungsvorhaben erhebt sowie auswertet und extern erhobene Daten zu 
ebendieser Einspeisung aufbereitet. Die im Zielkatalog formulierten 
Evaluationsvorhaben werden in dieses Konzept eingebunden.  

 siehe Evaluationskonzept im Anhang. 

 


